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NATURMEMORY 
 
Zeit  
15 Minuten 
 
Material  
2 weiße Tücher 
10 Naturmaterialien, wie z.B. Rinde, Steine, Eicheln, Tannenzapfen, Blätter, Federn usw. aus der 
unmittelbaren Umgebung, in der das Spiel stattfinden soll 
 
Ziel 
 Das Interesse der TeilnehmerInnen an Naturmaterialien, an ihrem genauen Aussehen und ihren 

Fundorten wecken 
 Ein Bewusstsein für die Umgebung schaffen 
 Verbesserung der Konzentration und Erinnerungsfähigkeit 

 
Ablauf 
Die zehn Gegenstände werden auf ein weißes Tuch gelegt und mit einem zweiten zugedeckt. Die 
TeilnehmerInnen versammeln sich alle um das Tuch herum. „Unter diesem Tuch befinden sich zehn Dinge, 
die ihr hier in der Natur finden könnt. Schaut genau hin und behaltet möglichst alles im Kopf.“ Nun wird das 
Tuch für ungefähr 30 Sekunden hochgehoben und die TeilnehmerInnen haben Zeit sich zu merken, was sie 
sehen. Anschließend ziehen sie los und suchen allein oder in kleinen Gruppen nach den gleichen 
Gegenständen. Nach fünf Minuten ruft die Workshopleitung alle zurück. Jedes Ding wird einzeln aus dem 
Tuch hervorgezogen und mit dem verglichen, was die TeilnehmerInnen gefunden haben. Das Spiel bietet 
eine gute Gelegenheit, Fakten und Geschichten über die natürlichen Gegenstände zu erzählen. 
 
 
Aus: Joseph Cornell: Mit Cornell die Natur erleben. Der Sammelband. Verlag an der Ruhr, Mülheim an der 
Ruhr 2006 


